
aufgefahren werden. Damit gelang es uns, schneller und effektiver neue Erzfelder zu 
erschließen.

Um die erfolgreiche Arbeit im Parteitagsjahr fortzuführen, wird unser Kollektiv 
darum kämpfen, den Plan mit 250 Vortriebsmetem zu überbieten, die Arbeitsproduk
tivität zusätzlich um 14,2 Prozent zu steigern bei einer Kostensenkung um 1,2 Pro
zent. Wir stützen uns dabei auf die Erfahrung, daß hohe Ergebnisse in der Arbeit nur 
durch die umfassende Nutzung wissenschaftlich-technischer Erkenntnisse möglich 
sind.

In der engen kameradschaftlichen Zusammenarbeit mit den Hoch- und Fachschul
kadern und unseren sowjetischen Spezialisten haben wir eine höhere Qualität erreicht. 
Das zeigte sich sehr deutlich bei der Durchsetzung der neuen Ausbautechnologie 
Spritzbeton. Dabei werden wertvolles Holz eingespart, die Lebensdauer unserer Gru
benbaue wesentlich verlängert und Möglichkeiten der Verkleinerung der Profile ge
schaffen. Allein in unserem Bergbaubetrieb führte die Anwendung dieser Technologie 
bei 90 Prozent des Horizontalvortriebes zu einer beträchtlichen Senkung des Produk
tionsverbrauches und zu einer Steigerung der Arbeitsproduktivität um 30 Prozent.

Stets geht es uns darum, zuallererst ideologische Klarheit zu schaffen und unsere 
Genossen mit den richtigen Argumenten auszurüsten, Kampfpositionen zu festigen 
und durch überzeugende Gespräche in den Arbeitskollektiven die ökonomischen Auf
gaben politisch zu motivieren. Damit ist es uns gelungen, ein noch tieferes Verständnis 
zu den Anforderungen der umfassenden Intensivierung und der noch konsequenteren 
Nutzung von Wissenschaft und Technik zu erreichen.

Die Leitung unserer Grundorganisation, deren Mitglied ich bin, sicherte stets, daß 
die politisch-ideologische und organisatorische Arbeit einschließlich der Parteikon
trolle auf die Durchsetzung der neuen Etappe der ökonomischen Strategie unserer 
Partei gerichtet ist und als einheitlicher Prozeß geführt wird. Bei uns in der Wismut 
wird richtig verstanden, daß das Ergebnis darin bestehen muß, den Aufwand und die 
Kosten unserer Produktion entschieden zu senken. Zugleich ist damit die Aufgabe ver
bunden, Vorräte, deren Gewinnung gegenwärtig einen zu hohen Aufwand erfordert, 
durch Wissenschaft und Technik effektiv gewinnbar zu machen.

Viele Anregungen dazu hast du, lieber Genosse Erich Honecker, uns mit deiner 
Rede auf der Berliner Bezirksdelegiertenkonferenz gegeben. Mit großer Hochachtung 
sprechen unsere Kumpel vom massenverbundenen Arbeitsstil unserer Parteiführung, 
alle Aufgaben unseres weiteren Voranschreitens gemeinsam mit den Werktätigen zu 
beraten und ihren reichen Erfahrungsschatz aufzugreifen. Wir Bergleute sagen: Das ist 
Arbeiterpolitik, das ist Politik zum Wohle aller Menschen. (Starker Beifall.)

Solch eine Politik ist in der kapitalistischen BRD undenkbar. Die von ihr als Erfül
lungsgehilfe der USA praktizierte Mißachtung des Willens der friedliebenen Men
schen, die Negierung der Friedensvorschläge des Sozialismus zeigt uns Arbeitern er-
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